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It all comes down to  
the single word „Respect“

Jane Goodall, 
Kuchl, 2. Juni 2022
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Liebe Kuchlerinnen
und Kuchler

Das Magazin der
Marktgemeinde Kuchl

Die Tage zum Schulabschluss rücken 
immer näher und wir freuen uns alle 
auf die Urlaubs- und Ferienzeit. Ver-
bunden mit der Fahrt zum Meer wird 
uns leider auch heuer der Reiseverkehr 
wieder beschäftigen. Ich habe bereits 
mit LR Schnöll Gespräche geführt, wie 
wir die drohende Reisewelle für Kuchl 
in Grenzen halten können. Wir werden 
mit Abfahrtssperren bei der Tauern-
autobahn versuchen, so wenig Stau-
verursacher wie möglich auf unseren 
Straßen zu haben. Aber soweit müssen 
wir realistisch sein, dass es nur begrenzt 
möglich sein wird. Ich möchte Euch an 
dieser Stelle um Euer Verständnis er-
suchen.

Für Kuchl sind bereits wesentliche 
Projekte in der Zielgerade. So wird 
das Haus der Jugend im September 
bezugsfertig sein. Beim Bauhof ist das 
Gebäude für die Unterbringung des 
Notstromaggregates für die Blackout- 
Vorsorge und gleichzeitig die Unter-
bringung für die Entsorgung der Pro-

blemstoffe kurz vor der Fertigstellung. 
Ab August beginnen die Arbeiten für 
die Installation der Photovoltaikanla-
gen für das Haus der Jugend, den Bau-
hof und der Gemeinde. 

Für unsere Schülerinnen und Schüler 
findet auch heuer wieder ein umfang-
reiches Sommerprogramm statt. In den 
ersten zwei Ferienwochen vom 08. bis 
zum 22. Juli veranstaltet das Jugend-
zentrum Kuchl ihr bereits bewährtes 
„Gönn dir“ Sommerferien-Programm 
mit zahlreichen Veranstaltungen (siehe 
Seite 15). In der letzten Ferienwoche 
findet wieder das Sportprogramm für 
100 Kinder am Vormittag und 100 Kin-
der am Nachmittag in Zusammenarbeit 
mit dem Fußballverein und der Ge-
meinde statt. An dieser Stelle möchte 
ich Daniela Struber für die Organisa-
tion und ihr Engagement herzlich dan-
ken.

Aufgrund des Umzuges der Nachmit-
tagsbetreuung in das Haus der Jugend 
findet die Sommerbetreuung heuer nur 
in den ersten vier Ferienwochen statt.
Viele Kinder freuen sich jetzt schon 
auf die Ausflüge, Basteleien und High-
lights!

Am 21.07. wird um 19.30 Uhr das 
„Straßentheater“ am Marktplatz in 
Kuchl mit seinem Programm „Extra-
wurst“ für gute Laune sorgen. Zusätz-
lich gibt es auch heuer im Sommer 
wieder Platzkonzerte der Trachten-
musikkapelle Kuchl und am 7. August 

findet das 500-Jahr-Jubiläum der Ge-
werbezunft Kuchl statt (siehe Seite 24). 
Im Herbst geht es gleich mit der Ein-
weihung der „Andi Wimmer-Arena“ 
weiter:  Am 10. September wird die 
frisch eingeweihte Arena mit einem 
Fußballspiel der österreichischen Bür-
germeisterauswahl-Mannschaft eröff-
net. Damit präsentieren wir gleichzeitig 
unseren schönen Ort über die Grenzen 
hinaus.

Weitere Termine entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.kuchl.net. 

Somit wünsche ich Ihnen / Euch einen 
entspannten Sommer mit vielen Son-
nentagen und den SchülerInnen und 
Schülern schöne Ferien! 

Ihr / Euer Bürgermeister
Thomas Freylinger

Öffnungszeiten Gemeinde Kuchl:
Mo-Fr, 08:00 bis 12:00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten 
Bürgerbüro: 
(1. Büro im Erdgeschoss) 
Mo-Do, 13:00 bis 16:00 Uhr

INFOBOX
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Schon von Weitem kann man in Kuchl 
einen einzelnen Konglomerat-Felsen 
mitten im flachen Salzachtal erkennen. 
Entstanden ist der Georgenberg in der 
Eiszeit und von jeher Identifikation und 
Orientierungspunkt für uns Kuchler.

Mit seinen steil abfallenden Felsen bot 
er den Menschen bereits in der Jung-
steinzeit Schutz. So ist es nicht verwun-
derlich, dass das erste Siedlungsgebiet 
in Kuchl auf und rund um den Geor-
genberg lag. Auch „Cucullis“ lag wohl 
kaum im heutigen Markt, sondern 
– man achte auf den Verlauf der Rö-
merstraße – in der Nähe des Georgen-
berges! So ist es kein Wunder, dass das 
Gebiet rund um den Felsen namens-
gebend für den Ort wurde: Nicht nur 
die Katastralgemeinde „Georgenberg“, 
sondern auch der Name „Kuchl“ leitet 

sich indirekt von unserem „Bergl“ ab 
(kelto-lateinisch „cucullus“ / „Kapuze“ 
verweist auf diese, weithin sichtbare 
Anhöhe).

Oben auf dem Georgenberg steht die 
älteste, nachweislich erwähnte, spät-
antike Kirche im Land Salzburg. Schon 
der Heilige Severin hat hier um 470 
gepredigt. Das Kerzen- und Heuschre-
ckenwunder in Kuchl sind in seiner 
Lebensgeschichte niedergeschrieben. 
Diese weisen auch auf die Wichtigkeit 
unseres Ortes bereits zur damaligen 
Zeit hin: Denn neben der Stadt Salz-
burg hat der Heilige sonst nur im Do-
nauraum gewirkt. 
Auch heute noch wird die Filialkirche 
gerne genutzt, vor allem für Wetteräm-
ter und Hochzeiten. Wer will, kann am 
25. September die Kirche und die ar-

chäologischen Funde am Georgenberg 
gemeinsam mit dem Kuchler Museum 
näher erkunden.

Aus dem Mittelalter findet man noch 
Reste einer Mauer. Schließlich stand 
dort eine Burg, von der aus man das 
„Kuchler Tal“ weitum überblicken 
konnte. (Im Gegensatz zur heutigen Be-
waldung standen in früheren Jahrhun-
derten nur einige wenige Bäume auf der 
Nordseite des Berges.) So ist es eigent-
lich kein Wunder, dass sich Legenden 
und Sagen rund um den Berg ranken: 
Vom Schatz im Berg und einem gefähr-
lichen Hund mit glühenden Augen, der 
ihn bewacht, ist hier die Rede. Am Ost-
hang liegt der „Teufelsstein“ zu Füßen 
des Berges. Auch der Name „Römi-
scher Keller“ bezieht sich auf einen an-
geblichen Gang, der vom Gasthaus bis 
zum Berg führt. Allerdings war das nur 
eine geschickte Marketing-Aktion des 
damals neuen Besitzers des „Gasthofes 
Seethaler“, um Touristen anzulocken. 

Mit all diesen Geschichten sind wir 
Kuchler aufgewachsen. Das „Bergei“ ist 
für viele Kinder und Jugendliche auch 
heute noch ein großer Abenteuerspiel-
platz. Höhlen, Wanderpfade durch den 
Wald, Hänge und Konglomerat-Forma-
tionen laden geradezu ein, sich mit sei-
nen Freunden in Phantasie-Welten aus-
zutoben. Je älter man dann wird, desto 
eher nutzt man die bekannten Plätze 
und Aussichtspunkte für romantische 
Ausflüge zu zweit. Wiederum später 
werden es dann Familienausflüge. 

Aktuell wie eh und je –
der Georgenberg

© Marktgemeinde Kuchl
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Die Lage als Inselberg und die unbe-
rührte Natur tragen wohl das ihre dazu 
bei, dass es so viele Spaziergänger und 
Naturliebhaber zum und auf den Berg 
zieht. Früher gab es neben der Kirche 
auch ein kleines Gasthaus am Berg. 
Diese Idee wurde vor Kurzem auch bei 
der Präsentation der Ergebnisse aus 
den CIMA-Workshops zur Verbesse-
rung der Lebensqualität in Kuchl wie-
der aufgegriffen. Einer der zahlreichen 
Vorschläge war ein Messehotel oben 
am Bergl.

In letzter Zeit ist immer öfter die Rede 
vom „Kraftplatz Georgenberg“. Kraft-
plätzen oder auch Kraftorten wird Ener-
gie nachgesagt, die auf Menschen beson-
ders wohltuend wirkt. Diese besonderen 
Punkte stärken die Seele, beruhigen den 
Geist und haben einen positiven Einfluss 
auf die Psyche. Grund dafür soll die er-
höhte Energiefrequenz an den besagten 
Orten sein, die jedoch naturwissenschaft-
lich nicht nachweisbar ist. - Wissenschaft 
hin oder her: Das Angebot, neue Kraft 

in dieser schönen Umgebung zu tanken, 
nehmen wir gerne an!

2021 wurde ein Teil des Georgenberges 
zum Europaschutzgebiet erklärt. Das 
Fels-Grimaldimoos ist in Salzburg sehr 
selten geworden und wächst nur auf 
Konglomerat- oder Nagelfluh-Gestein. 
Damit sind Eingriffe in die Felswände 
nicht mehr erlaubt. Auch das Klettern in 
den südlichen Felswänden ist verboten. 
Nicht nur am Georgenberg, sondern auch 
im Nahbereich spielt „Natur“ eine große 
Rolle. Der seit 1985 geschützte Land-
schaftsteil „Freimoos“ ist Rückzugsraum 
für gefährdete Tier- und Pflanzenarten. 
Hier liegt z. B. das größte Vorkommen der 
Sibirischen Schwertlilie im Land Salzburg. 

2014 wurden Waldrappen erstmals 
nach Kuchl-Georgenberg gebracht, 
der sich aufgrund seiner Felsstruktu-
ren ideal als Brutstation anbot. Diese 
vermehren sich seither kontinuierlich. 
(2019 beherbergte der Georgenberg die 
größte europäische Brutkolonie.) 

Vor Kurzem fanden am Georgenberg 
große Dreharbeiten im Rahmen einer 
internationalen Kinoproduktion zur 
Lebensgeschichte von Jane Goodall 
statt. Im Kinofilm, der 2023 Premiere 
hat, soll eine Auswahl von Projekten 
dokumentierte werden, zu denen Jane 
Goodall eine besondere Beziehung hat. 
Eines davon sind eben die Waldrappen.

It all comes down to  
the single word „Respect“.

Jane Goodall, 
Kuchl, 2. Juni 2022

Am 2. Juni hatten wir die Ehre, Dr. Jane  
Goodall in Kuchl persönlich anzutref-
fen. Ein wahrhaft unvergessliches Er-
lebnis! Und es beweist einmal mehr: 
Unser Georgenberg ist noch immer 
aktuell!

Dr. Jane Goodall, am 3. April 1934 
in London geboren, ist eine bri-
tische Verhaltensforscherin, die 
1960 begann, das Verhalten von 
Schimpansen im Gombe-Stream-
Nationalpark in Tansania zu unter-
suchen. Goodall ist neben Dian 
Fossey (Gorillas) und Birutė Gal-
dikas (Orang-Utans) eine von drei 
Frauen, die Anfang der 1960er-
Jahre Langzeituntersuchungen 
über Menschenaffen begannen. 

INFOBOX

© Petya Balog © Marktgemeinde Kuchl / Maria Plößnig
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Die Marktgemeinde Kuchl hat das Ver-
gaberecht für die meisten Wohnungen 
in Kuchl, die von gemeinnützigen 
Wohnbaugenossenschaften erbaut und 
verwaltet werden. 

Wie funktioniert nun die Vergabe solcher 
Wohnungen?

Die Richtlinien zur Vergabe sind in den 
Wohnungsvergaberichtlinien 2018 de-
tailliert beschrieben. In diesen werden die 
wesentlichen Antragskriterien angeführt 
(einsehbar auf der Gemeinde-Homepage 
www.kuchl.net unter dem Menüpunkt: 
Bürgerservice / Verordnungen).

BürgerInnen von Kuchl mit dringen-
dem Wohnbedarf können im Bürger-
büro einen Antrag auf Aufnahme in die 
Vergabeliste stellen. Dazu ist das ent-
sprechende Antragsformular (erhältlich 
im Bürgerbüro bzw. als Download auf 
der Gemeinde-Homepage) dem Bür-
gerbüro zu übermitteln. Anträge kön-
nen nur allgemein eingebracht werden 
und nicht für ein bestimmtes Objekt.
Alle eingebrachten Anträge werden im 
Bürgerbüro der Gemeinde dahingehend 
geprüft, ob die wesentlichen Antragskri-
terien erfüllt sind, um in die Vergabeliste 
aufgenommen zu werden. Nach dieser 
Prüfung erfolgt die Punktevergabe und 
Reihung anhand des nach objektiven 
und sozialen Gesichtspunkten erstellten 
Punktesystems der Vergaberichtlinien. 
Ein solcher erfolgreich eingebrachter 
Antrag behält immer für das laufende 
Kalenderjahr seine Gültigkeit und muss 

jährlich (sinnvollerweise im Jänner) 
erneuert werden, um weiterhin in der 
Vergabeliste zu verbleiben. Verändert 
sich die Lebenssituation und somit die 
Grundlage für die erfolgte Punktever-
gabe, so sind diese Änderungen immer 
umgehend den MitarbeiterInnen des 
Bürgerbüros zu melden.

Wird von den Genossenschaften eine 
freie Wohnung an die Gemeinde ge-
meldet, so wird anhand der Reihung auf 
der Vergabeliste Kontakt mit den Woh-
nungswerberInnen aufgenommen und 
bei Interesse der Kontakt zur Wohnbau-
genossenschaft vermittelt. Alle weiteren 
Schritte (z.B. Wohnungsbesichtigung, 
Prüfung Förderwürdigkeit, Abschluss 
Mietvertrag, Wohnungsübergabe) sind 
direkt mit der Wohnbaugenossenschaft 
zu klären. Sollte es zwischen Woh-
nungswerberIn und Genossenschaft zu 
einer Einigung kommen, so erfolgt der 
Vergabebeschluss des Wohnungsverga-
beausschusses der Gemeinde.

Nach erfolgter Wohnungszuweisung 
ist eine neuerliche Aufnahme auf die 
Wohnungsvergabeliste nur möglich, 
wenn sich wesentliche Lebensumstände 
verändert haben (z.B. Familienzuwachs 
und deshalb Notwendigkeit einer grö-
ßeren Wohnung, Auszug erwachsener 
Kinder und Wunsch nach einer kleine-
ren Wohnung, Trennungen, Bedarf an 
barrierefreier Wohnung aufgrund Un-
falls, Krankheit, uvm.). 

Sollte eine Wohnung ohne triftigen 
Grund abgelehnt werden, so behält 
sich der zuständige Ausschuss für Woh-
nungsvergabe vor, Punkteabzüge für 
den laufenden Antrag vorzunehmen.
Für Fragen rund um die Vergabe von 
Miet- und Mietkaufwohnungen stehen 
Ihnen die MitarbeiterInnen des Bürger-
büros (Georg Schnöll, Gerlinde Schwai-
ger) und der Vorsitzende des Ausschus-
ses für Soziales, Wohnungsvergaben 
und Generationen (Vizebgm. Gerhard 
Brandauer) gerne zur Verfügung.

Wie funktioniert die Vergabe von  
Miet- und Mietkaufwohnungen in Kuchl?

© VBgm. Ing. Mag (FH) Gerhard Brandauer



07

Wir dürfen darauf hinweisen, dass in 
Kuchl folgende ortspolizeiliche Ge-
sundheitsschutzverordnung gilt:

 

Wenn die  
Nachbarschaft lärmt

Ein Abschlussprojekt im heurigen 
Schuljahr war es, eine Garage für einen 
Waldbrandanhänger der freiwilligen 
Feuerwehr Kuchl zu planen. Im Zuge 
des Projektes wurde auch eine neue 
Überdachung für einen Teilbereich des 
Recyclinghofes Kuchl geplant. „Die Vor-
bereitung bestand darin, dass wir mit der 
Gemeinde Kuchl alle wichtigen Punkte 
besprochen haben, sodass im Projektver-
lauf die wichtigsten Schritte gesetzt wer-
den konnten“, berichten die Schüler Mar-
kus Ettlmayr, Thomas Windhofer, Elias 
Macker und David Sommerauer. Die 
Einreichplanung wurde vom Architekten 
Markus Vogl (Hallein) in 2D vorgenom-
men. Durch das Projektteam wurde eine 
3D-Planung (Cadwork) ausgearbeitet. Es 

wurden Materialien bestellt und die ein-
zelnen Zwischenwände samt Garagentor 
(Riegelbauweise) vom Projektteam in der 
HTK-Werkstättenhalle gefertigt und da-
nach von der Partnerzimmerei Markus 

Siller zur Baustelle geliefert. Nach dem 
Liefern der Wände begann die Montage 
der Pfetten, Montageschwellen, Brett-
sperrholzwände, etc. für die Errichtung 
der Garage am Bauhof Kuchl.

Planung und Fertigung  
einer Garage am Bauhof

© Holztechnikum Kuchl

In Wohn- & Siedlungsgebieten sind verboten:

 — das Rasenmähen mit Verbrennungs-
motor-Rasenmähern,

 — das Teppichklopfen, sowie
 — das Holz schneiden / häckseln

außerhalb der Zeit von 07:00 - 12:00 Uhr  
und von 15:00 - 19:00 Uhr an Werk-
tagen und von 10:00 - 12:00 Uhr an 
Sonn- und Feiertagen.

Betreuungslehrer: 
Jörg Simonlehner & Andreas Haunsperger
Partnerbetrieb: 
Markus Siller, Holzbaumeister

INFOBOX
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Jeweils zwei Abschlussarbeiten aus der 
Fachschule und zwei Diplomarbeiten 
aus der HTL wurden anlässlich des 
HTK-Awards 2022 am 19. Mai am 
Holztechnikum Kuchl mit der Gold-
medaille prämiert. Gewonnen hat 
Patrick Loishandl mit der Fertigung 
eines Sideboards für das SOS-Kinder-
dorf Seekirchen und das Projekt „Bau 
einer Gerätehütte und einer Pergola 
für das Seniorenheim Mauerkirchen“ 
von Mikkel Jakobsen und Quirin Vogl, 
sowie das Projekt „Automatisierte Sor-
tieranlage für Deckschichtlamellen“ 
von Martin Fassold und Franz-Xa-
ver Denk. Sie waren auch schon unter 
den sieben besten Projekten beim 
AUTstanding Award auf der Intertool 
in Wels. Weiters hat Christian Hilli-
maier mit dem Thema „Fusion 360 für 
Tischler“ die begehrte Goldmedaille 
für sich gewinnen können. Zusätzlich 

gab es elf Silbermedaillen für die aus-
gezeichneten Diplom- und Abschluss-
arbeiten der SchülerInnen. Im Schul-
jahr 2021/22 wurden Themen, wie die 
Erstellung einer Marktanalyse für den 
skandinavischen Bodenbelagsmarkt, 
Laminat-Holzlochschaft - „Thar Ext-
reme“, Zuverlässigkeitstests des „Wald-
kantenscanners“, Entwicklung von 
Palettenklötzen aus einem Holz-Ze-
ment-Verbundwerkstoff, Entwicklung 
eines nachhaltigen Freerideski aus Holz 
bearbeitet. Anlässlich des HTK-Awards 
wurden 25 Diplomarbeiten der Schü-
lerInnen der HTL und 13 Abschluss-
projekte der SchülerInnen der Fach-
schule vorgestellt. 

Die bearbeiteten Problemstellungen aus 
den Partnerbetrieben, beziehungsweise 
Partnerorganisationen, reichten von tech-
nischen und wirtschaftlichen Analysen,  

sowie Optimierungen, den Holzbau, 
Tischlerkonstruktionen bis hin zu in-
novativen Produktentwicklungen. „Ein 
besonderes Glanzlicht ist die Unterstüt-
zung des SOS-Kinderdorfes Seekirchen 
mit den Abschlussarbeiten der Fach-
schule. Jeder Schüler der 4. Fachschule 
des Ausbildungsschwerpunktes Tisch-
lereitechnik hat die Patenschaft für ein 
SOS-Kinderdorfkind übernommen 
und produziert ein Möbelstück, wie 
beispielsweise einen Schreibtisch, ein 
Bücherregal, eine Kommode oder eine 
Schatzkiste nach den Wünschen und 
Vorstellungen des Kindes“, berichtet 
Schulleiter DI Hans Blinzer.

Die Übergabe der Möbelstücke fand 
im Juni statt. Am 20. Mai haben die 
Kinderdorfkinder das Holztechnikum 
Kuchl besucht, um mit den Schülern 
der Abschlussklasse an ihren Werkstü-
cken zu arbeiten. Die fertigen Werk-
stücke werden dann auch bei der Ab-
schlussprüfung der Fachschule und der 
Lehrabschlussprüfung präsentiert. 

Gewinner 
HTK-Award 2022 

Franz-Xaver Denk und Martin Fassold mit dem Projekt „Automatisierte Sortieranlage für Deckschicht-
lamellen“ erhielten die HTK-Award-Goldmedaille  |  © Holztechnikum Kuchl

Abteilungsvorstand Sepp Essl gratuliert Patrick Loishandl 
zu seinem Projekt und dem Gewinn der HTK-Goldmedaille 

1.
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© Mittelschule Kuchl

Die Agenda 2030 der UNO hat die 
Kraft, unsere Welt zu verändern. 17 
globale Nachhaltigkeitsziele zeigen, 
wie wir Ungerechtigkeit bekämpfen, 
die Klimakatastrophe verhindern und 
die Welt zu einem lebenswerten und 
gerechten Ort für alle machen können. 
Bildung ist der Schlüssel dafür.

Vom 2. bis 6. Mai fand an der Mittel-
schule Kuchl eine Schwerpunktwoche 
zum Thema Nachhaltigkeit statt. In 
allen Klassen wurde der Unterricht 
nach den 17 Zielen (17 Sustainable 
Development Goals) der Vereinten 
Nationen ausgerichtet, die weltweit der 
Sicherung einer nachhaltigen Entwick-
lung auf ökonomischer, sozialer, sowie 
ökologischer Ebene dienen sollen. 
Dabei wurden neben den vielfältigen 
Themen im Unterricht und in ver-
schiedensten Workshops auch lokale 
Betriebe und Einrichtungen besucht. 

Einige Aktivitäten:

 — Die ersten Klassen fuhren mit den 
Fahrrädern zur Firma Struber und 
erlebten, wie unser Müll sortiert, 
geschreddert und entsorgt wird und 
sie besuchten den Fürstenhof und 
produzierten dort Bio-Käse.

 — Gemeinden sind erste Anlaufstelle 
für die Bevölkerung und können 
wesentlich mitgestalten, wie Klima-
schutz lokal gelebt wird. Bürger-
meister Thomas Freylinger erklärte 
unseren SchülerInnen der zweiten 
und vierten Klassen die Entwicklung 
der Gemeinde in diesen Bereichen.

 — Die 3B und 3C Klassen besichtigten 
die renaturierte Weitwörter Au und 
erhielten Einblick in dieses Natur-
schutzprojekt.

 — Einige Klassen beschäftigen sich mit 
nachhaltiger Ernährung und wur-
den von Herrn Wieser durch die 

Lerchenmühle in Golling geführt. 
Das Biogetreide wurde anschließend 
in der Schulküche zu Brot verarbei-
tet.

 — Als ein Leitbetrieb im Tennengau 
wurde auch die Firma Austrocel in 
Hallein von einigen Klassen besich-
tigt und sie erkundigten sich über 
die Bestrebungen im Bereich Um-
weltschutz im industriellen Umfeld.

 — Einzelne Klassen beteiligten sich am 
Kuchler Frühjahrsputz (Müllsam-
melaktion).

Die Mittelschule Kuchl dankt allen Be-
trieben, WorkshopleiterInnen, sowie 
allen Vortragenden, die es ermöglicht 
haben, dass eine lehr- und erlebnisrei-
che Woche stattgefunden hat. Lehre-
rInnen und Kinder haben mit Freude 
und Begeisterung zum Gelingen und 
vielleicht auch zu einem kleineren öko-
logischen Fußabdruck beigetragen.

Nachhaltigkeit lehren  
und lernen für die Zukunft
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Die regelmäßig wiederkehrenden Zah-
lungen für Gemeindeabgaben (oft in 
wechselnder Höhe) lassen sich bequem 
über das Girokonto mit einem Abbu-
chungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-
Mandat) begleichen. Damit erfolgen 
Ihre Zahlungen immer termingerecht.

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:

 — Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen 
eines Versehens einen Zahlungster-
min zu versäumen und dadurch un-
nötig Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge in Kauf zu nehmen.

 — Die Abbuchung vom Girokonto 

kommt Ihnen bei den meisten Ban-
ken wesentlich billiger als die Über-
weisung per Zahlschein.

Selbstverständlich können Sie die 
SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit wi-
derrufen und für den Fall der Fälle 
haben Sie auch ein Rückgaberecht von 
56 Tagen.

Was haben Sie zu tun?

 — IBAN und Bankbezeichnung im 
Formular ergänzen (finden Sie auf 
Ihrer Maestro-Karte oder im On-
linebanking).

Helfen Sie mit. Machen Sie sich die 
Verwaltung einfacher. Ich lade Sie sehr 
herzlich ein, von diesem Angebot Ge-
brauch zu machen, von dem letztend-
lich Sie und wir profitieren.

Beigefügten Abbuchungsauftrag können 
Sie per Post oder persönlich, aber auch 
gerne per Mail (rechnung@kuchl.net) 
an die Marktgemeinde Kuchl retour-
nieren.

Mit freundlichen Grüßen und vielen Dank,

Ihr Bürgermeister
Thomas Freylinger

Erleichterung Ihrer  
Zahlungsverpflichtungen

Zahlungspflichtige/r:Zahlungsempfänger:

Creditor-ID: AT95ZZZ00000005307

Marktgemeinde Kuchl
Markt 25
5431 Kuchl Kundennummer:

Ich ermächtige / Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein / unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.
Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN
Bank

Mandatsreferenz:

(wird vom Zahlungsempfänger vergeben / ausgefüllt)

Datum, Kontomäßige Zeichnung
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Datum, Unterschrift

Rote Rüben Birnen-Carpaccio  
mit Rucola und Ziegenkäse

Zutaten für 4 Personen:
– 2 Birnen
– 2 gegarte Rote Rüben
– 2 Handvoll Rucola
– 200 g Ziegenfrischkäse
– 3 Scheiben Ciabatta

Dressing:
– 2 TL Olivenöl
– 2 TL Balsamico-Essig dunkel
– 1 Stück Zitrone
– 1 TL Honig
– 1 Bund Schnittlauch
– Pfeffer, Salz

Zubereitung:
1.  Für das Dressing Öl, Essig, Zitronensaft, Honig, 

Schnittlauch, Salz und Pfeffer verrühren. Birne 
waschen, entkernen und fein hobeln. 

2.  Ziegenfrischkäse zerbröseln, Rucola waschen 
und trocken schleudern. Ciabatta in einer Pfanne 
mit etwas Olivenöl anrösten.

3.  Rote Rüben, sowie die Birne fein hobeln und auf 
einem Teller kreisförmig abwechselnd anrichten. 
Danach den Rucola in der Mitte anrichten und 
den Ziegenfrischkäse darauf verteilen und mit 
Dressing beträufeln. 

4.  Das Rote Rüben Birnen-Carpaccio mit Ciabatta 
servieren. 

Viel Spaß und Mahlzeit wünscht Ihnen / Euch 
Bürgermeister Thomas Freylinger

Es besteht die Möglichkeit, die Vor-
schreibungen der Marktgemeinde 
Kuchl per E-Mail zu versenden. Dieses 
kostenlose Service hilft Geld zu sparen 
und entlastet die Umwelt. 
Gerne laden wir Sie ein, dieses Angebot 
zu nutzen.

Die Vorschreibung / Rechnung kommt 
per E-Mail und kann gespeichert und 
ausgedruckt werden. Ihre Zustimmung 
für diesen Dienst können Sie uns ent-
weder per Mail (rechnung@kuchl.net) 
erteilen oder folgenden Abschnitt zu-
rücksenden bzw. persönlich abgeben.

Elektronische Zustellung  
der Vorschreibungen

Marktgemeinde Kuchl

Ja, ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Vorschreibungen / Rechnungen 
durch die Gemeinde einverstanden und helfe dadurch Kosten zu sparen und die 
Umwelt zu entlasten.

Markt 25, 5431 Kuchl

Die oben erfassten Daten werden ausschließlich zum Zweck Ihrer Identifikation und zur Ergänzung (z.B. 
E-Mail-Adresse) verwendet. Ihr Recht auf Auskunft, Berichtigung, Sperre, Löschung und Widerspruch 
bleibt von dieser Einwilligung unangetastet.

Name 
Kundennummer
Adresse
E-Mail-Adresse 
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Da wir immer wieder feststellen muss-
ten, dass zunehmend Badegäste vom 
Bürgerausee ihr Auto auf dem für 
Bahnkunden reservierten ÖBB Park-
platz abstellen, wurden 2021 die recht-
lichen Voraussetzungen für eine Besitz-
störungsklage geschaffen. Wir möchten 
in aller Deutlichkeit darauf hinweisen, 
dass es sich bei der widerrechtlichen 
Nutzung des Parkplatzes, um keinen 
Kavaliersdelikt handelt. Wer glaubt, 
sich damit Geld zu ersparen, sollte sich 
bewusst sein, dass ab sofort das wider-
rechtliche Abstellen zur Anzeige ge-
bracht wird. 
Diese Maßnahme ist nötig, um den 
Bahnkunden ausreichend Parkflächen 
bieten zu können!

Wo kann man in Kuchl parken?

Neben den gebührenpflichtigen Park-
plätzen bei der Salzachbrücke und dem 

Bauhof, gibt es Kurzparkzonen mit un-
terschiedlicher Parkdauer im gesamten 
Marktbereich. 

Der Parkplatz bei der Neuen Mittel-
schule ist mit Ausnahme der Sommer-
monate Juli und August auch ohne 
Parkscheibe und gebührenfrei nutzbar. 
Für die Zeit von 01. Juli bis 31. August 
wurde jedoch eine Kurzparkzone mit 
180 Minuten erlassen, um den Umge-
hungsverkehr einzudämmen!
 
Gebührenpflichtige Parkplätze von 01.05. 
bis 30.09.:

Parkplatz 1 Salzachbrücke und Park-
platz 2 Bauhof:
Gebühr: 30 Minuten € 0,70 – die Ta-
gesgebühr beträgt € 7,– Die Parkdauer 
kann durch Münzeinwurf oder Wahl-
taste frei gewählt werden! 
Wir möchten darauf hinweisen, dass 

seit heuer auch mit einer Bankomat-
karte bezahlt werden kann!

Kurzparkzonen

Im Zentralraum: Bitte beachten Sie 
dazu die jeweilige Beschilderung.

Unter anderem ist das Parken VERBOTEN:

 — auf Radfahrstreifen, Radwegen, 
sowie Rad- und Gehwegen

 — 5 Meter vom nächsten Schnittpunkt 
einander kreuzender Fahrbahn- 
ränder 

 — auf einem Schutzweg bzw. 5 Meter 
vor einem Schutzweg aus der Sicht 
des ankommenden Verkehrs

 — auf Fahrbahnen, wenn nicht min-
destens 2 Fahrstreifen frei bleiben

 — Das Parken ist weiters verboten in 
Bereichen, welche mit einer gelben 
Bodenlinie gekennzeichnet sind!

Kein Bade-Parken  
am ÖBB-Parkplatz

© Marktgemeinde Kuchl
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Tauche ein in den Lesesommer 2022 und 
hole dir den neuen Lesepass

Die sehr beliebte Lesesommer Aktion 
geht in die nächste Runde! Ab dem 01. 
Juli 2022 gibt es für unsere jungen Le-
serInnen wieder pro Büchereibesuch 
einen Stempel in den Lesesommer-
Lesepass.
Drei Stempel im Pass bedeuten wieder: 
1 x eine Kugel Eis, die ihr euch im Café 
Kubus abholen könnt! Vielen Dank für 
die Unterstützung an das Café Kubus!

Wer sechs Bücher in den Pass einträgt, 
kann zudem noch beim diesjährigen 
Gewinnspiel vom Land Salzburg mit-
machen, bei dem es wieder tolle Preise 
zu gewinnen gibt.
Wir freuen uns auf euren Besuch und 
auf einen schönen Lesesommer 2022!

Das Frühlingsgewinnspiel war ein toller 
Erfolg

Knapp 170 KuchlerInnen haben beim 
Kreuzworträtsel rund um die Bibliothek 
Kuchl mitgemacht, welches in der letzten 
Gemeindezeitung abgedruckt und in der 
Bibliothek erhältlich war. Die Ziehung 
der Hauptgewinne – 5 x Familienkarten 
und 10 x Einzelkarten für die Erlebnis-
schlucht Salzachöfen (www.erlebnis-
schlucht.at) – wurde von der Sponsorin, 
Anja Baumann, persönlich übernom-
men. Vielen Dank für eure großzügige 
Unterstützung dieser Aktion!
Auch mit den weiteren Preisen, wie 
Buchgutscheine der Buchhandlung 

Leseträume Hallein, Kappen der inno-
vativen Tennengauer Möbelmanufaktur 
Dreikant, Kartenspiele und Trinkfla-
schen konnten wir vielen Teilnehme-
rInnen eine Freude machen!

Wir freuen uns sehr über das große In-
teresse. Vielen Dank fürs Mitmachen! 

Aktuelle Informationen und Buch-
tipps fi nden Sie auf unserer Homepage
www.kuchl.bvoe.at oder der Homepage 
der Gemeinde Kuchl www.kuchl.net/
Einrichtungen/Bildung/Bibliothek.

Falls Sie Fragen haben oder uns etwas 
mitteilen wollen, sind wir unter der 
Tel. 06244 20048 oder per E-Mail 
bibliothek.kuchl@salzburg.at erreichbar.

Wir sind den ganzen Sommer zu den 
gewohnten Öff nungszeiten für Sie da 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

LesensWert

Die Zeit der Kirschen 
von Nicolas Barreau 

Àurelie, erfolgreiche Restaurantbesit-
zerin, und André, Bestsellerautor und 
Lektor, sind nicht nur ein glückliches 
Liebespaar, auch berufl ich scheint ge-
rade alles zu gelingen. Nach einer fol-
genschweren Verwechslung gerät die 
Beziehung der beiden aus den Fugen…

Die Zeit der Kirschen (Fortsetzung 
des Weltbestsellers „Das Lächeln der 
Frauen“) ist ein romantisches und 
charmant geschriebenes Buch voller 
Wortwitz, das stimmungsmäßig bes-
tens als Sommerlektüre geeignet ist.

Ursula Quechenberger,
Leserin

Neues aus der 
Bibliothek / Mediathek

© Bibliothek / Mediathek



Das Magazin der
Marktgemeinde Kuchl

14

Nachdem die Temperaturen im Mai 
schon sehr sommerlich waren, war es 
heuer wieder an der Zeit, den Bürg-
erausee auf die Sommersaison einzu-
stimmen.

Dazu reicherten die Salzburger Um-
welttaucher den Bürgerausee am 14. 
Mai am Vormittag durchgehend mit 
einem Gasgemisch von 78% Stick-
stoff, 21% Sauerstoff und 1% sonstiger 
Komponenten wie Argon, Kohlen-
stoffdioxid, etc. an. Als sehr nützlichen 
Nebeneffekt trugen sie auch gleich 
Sammelnetze mit sich, damit sie den 
komischerweise alljährlich in den See 

„gefallenen“ Müll aufsammeln und ver-
nünftig entsorgen lassen konnten.

Die Sichtweite im See variierte dieses 
Mal wieder sehr stark. Von richtig glas-
klarem und eiskaltem Wasser am süd-
lichen See-Ende, bis hin zu sehr trüben 
Verhältnissen mit circa 1 bis 1,5 Meter 
Sichtweite (dafür wesentlich wärmer) 
am nördlichen Ende, war alles dabei.

Während der Tauchgänge trafen sie auf 
viele Flussbarsche, Forellen und viele 
andere kleinere Fische. Ein paar der 
Taucher machten auch Bekanntschaft 
mit dem großen Waller im See.

Ratet mal, was sie alles an Müll gefun-
den haben? Richtig. Die altbekannten 
Funde, wie Getränkedosen, Glasfla-
schen, Plastiksackerl und Plastikbe-
cher, Gläser und Bierkrüge, Alufolien, 
Zeitungen, Socken (einzelne), Sonnen-
brillen, Schwimm- und Taucherbrillen, 
ein Paddel, Plastikflaschen, Zigaretten-
stummel, Kronkorken, uvm.

Was uns und die Taucher jedes Jahr 
immer wieder wundert und worüber wir 
auch echt froh sind, dass sich niemand 
an den Glasscherben und Kronkorken 
im Flachwasserbereich verletzt. Denn bei 
jeder Seereinigung finden wir viele davon.

„Clean Up“ 
im Bürgerausee

© Salzburger Umwelttaucher
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Ihr seid zwischen 12 und 18 Jahre alt und 
möchtet mit Action, Spaß und Kreativität in 
eure Sommerferien starten? Dann haben wir 
vom JUZ-Kuchl heuer wieder ein Top-Ferien-
Programm mit über 20 verschiedenen Work-
shops für euch zusammengestellt!

Den Auftakt feiern wir gemeinsam am letzten 
Schultag (Freitag, 8. Juli) beim Sommerkino im 
Pfarrsaal. In den ersten beiden Ferienwochen 
warten dann unsere bewährten Klassiker, wie 
Kartfahren, Bergtour, Floristik-Workshop, Gril-
len, Schmuck-Workshop und Yoga auf euch. Na-
türlich haben wir auch viele neue Aktivitäten im 
Programm: Alpaka-Wanderung, Malraum Kuchl, 
Metzgern, Schnitzen, Virtual Escape und Kondito-
rei-Workshop. Das komplette und detaillierte An-
gebot findet ihr auf unserem Programmfolder. Bei 
unserem umfangreichen Sommerferienprogramm 
ist für jede und jeden etwas dabei. Und das Beste: 
bei den meisten Workshops könnt ihr gratis oder 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag teilnehmen!

Und so könnt ihr euch anmelden:

Der „Gönn Dir…“ Programmfolder mit dem 
Anmeldeformular wurde bereits an alle Kuchler 
Haushalte per Post geschickt. Falls ihr ihn nicht 
bekommen habt, könnt ihr das Anmeldeformu-
lar nebenan richtig ausfüllen, ausschneiden und 
im JUZ abgeben. Für eine gültige Anmeldung 
benötigen wir das vollständig ausgefüllte und 
unterschriebene Anmeldeformular, sowie die 
allfälligen Unkostenbeiträge von euch.

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam in den 
Sommer zu starten! Gönnt euch… „Gönn Dir…“

Euer Juz-Team!
Gerhard, Michi und Wolfi

Kontaktperson für Notfälle: 

Vor- und Nachname:  _______________________________________________________

Telefonnummer: ___________________________________________________________

Verzichtserklärung auf Schadensersatzansprüche: Für die Veranstaltun-
gen im Rahmen des Projekts „Kuchler Sommerferienprogramm 2022“ im 
Zeitraum von 08.07.2022 bis 22.07.2022 übernehmen die Gemeinde Kuchl 
und das Jugendzentrum Kuchl für Unfälle jeglicher Art keine Haftung! Eltern 
haften für ihre Kinder!

Datenschutzerklärung: Mit der Unterschrift willigen Sie in die Verarbei-
tung der angeführten Daten zum Zweck der Zusendung von Informationen 
im Rahmen des Projekts auf Grundlage Ihrer Einwilligung bis auf Widerruf 
bzw. Widerspruch ein. Die Daten werden zur Administration auf einer Cloud 
gespeichert. Zudem haben Sie das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit durch 
schriftliche Mitteilung zu widerrufen. 

Ich habe die Verzichts- und Datenschutzerklärung gelesen und 
erkläre mich einverstanden.

_______________________________________________________
Ort, Datum und Unterschrift des Erziehungsberechtigten

 � Kinoabend (08.07.2022)

 � Wanderung zum Bergfreundekreuz 
(09.07.2022)

 � Power-Yoga am See (11.07.2022)

 � Schmuck-Workshop (11. & 15.07.2022)

 � Alpaka-Wanderung  (12.07.2022)

 � Grillen beim Juz (12.07.2022)

 � Malraum Kuchl (13.07.2022)

 � Metzgern Fleischerei Gumpold 
(13.07.2022)

 � Schnitzen mit Peter Hartl (14.07.2022)

 � Virtual Escape Salzburg (14.07.2022)

 � Schnuppergärtnern (15.07.2022) 

 � Bogenschießen im Parkour (15.07.2022)

 � Workout am Calisthenic Park (18.07.2022)

 � Floristik-Workshop Niebauer Blumen 
(18.07.2022)

 � Konditoreiworkshop Ya-Cafe (19.07.2022)

 � Batik-Workshop (19. & 22.07.2022)

 � Skateboard-Workshop am Skatepark 
(20.07.2022)

 � Floß bauen (20.07.2021)

 � Backen in der Bäckerei Holztrattner 
(21.07.2022)

 � Fotoshooting mal anders (21.07.2022)

 � Ausflug Kartworld & Pizza (22.07.2022)

Anmerkungen: Interessierte werden gebeten, das Anmeldeformular auszu-
füllen und per E-Mail an juz.kuchl@sbg.at zu senden, oder im Jugendzentrum 
abzugeben. Weitere Formulare können per E-Mail oder Telefon angefordert 
werden. Für die Teilnahme ist der Kostenbeitrag bei Anmeldung abzugeben. 
TeilnehmerInnen erklären sich damit einverstanden, dass Bildmaterial für die 
Öffentlichkeitsarbeit des Jugendzentrums Kuchl und dessen Kooperations-
partnern verwendet wird. Weiters gelten für die Teilnahme die zu diesem Zeit-
punkt gültigen COVID-Regeln.

Bitte kreuze an, für welche Angebote du dich anmeldest:

Sommerferien-
Programm 
„Gönn dir…“

Einfach ausfüllen, ausschneiden und im JUZ Kuchl abgeben.
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Am 20. Mai fand die Eröffnung der 
neuen Sonderausstellung „Erinnern Sie 
sich?“ statt. Neben zahlreichen Freunden 
des Museums waren auch Bgm. Tho-
mas Freylinger und Vizebgm. Gerhard 
Brandauer anwesend. Thomas Frey-
linger betonte die Wichtigkeit des Mu-
seums für die Gemeinde. Neben der Er-
forschung der älteren Geschichte Kuchls 
wird gerade in der neuen Sonderausstel-
lung auf die jüngere Ortsgeschichte ein-
gegangen und diese dokumentiert.

Wie war es früher, als wir noch ins Hal-
lenbad gingen? Wo war das Klausner-
haus und was war da drinnen? Wer hat 
den Bau der Holzfachschule bezahlt 
und wann war das? Wo war früher die 
Post in Kuchl? Wann konnte man tele-
fonieren? Wann wurde die Bahnunter-
führung eröffnet?
Viele Fragen, auf welche wir im Mu-
seum in der Sonderausstellung die Ant-
worten haben. Kommen Sie und sehen 

Sie sich das an! Und vielleicht haben 
Sie das eine oder andere Erinnerungs-
stück, welches zu den Themen passen 
könnte? Dann wären wir sehr froh, es 
fotografieren oder scannen zu dürfen. 
Es wäre für unsere Ortsgeschichte sehr 
hilfreich!

Begleitend zur Sonderausstellung ist 
auch ein Katalog zu dieser Sonderaus-

stellung erstellt worden, der im Muse-
umsshop bezogen werden kann.

Leider befinden wir uns, auf Grund 
mehrerer personeller Ausfälle, in der 
Situation, dass unser Kassateam aktu-
ell stark unterbesetzt ist und wir aus 
heutiger Sicht die üblichen Öffnungs-
zeiten nicht über die gesamte Mu-
seumssaison gewährleisten können. 
Unsere Öffnungszeiten sind Freitag 
bis Sonntag, sowie an Feiertagen von 
15:00 bis 18:00 Uhr.

Daher suchen wir dringend Interes-
sierte, die uns unterstützen möchten 
und zu den Öffnungszeiten anwesend 
sein können. Diese Tätigkeit wird ab-
gegolten. Wer gerne im Museum Be-
sucher empfangen möchte und In-
teresse an dieser Tätigkeit hat, kann 
sich gerne unter unserer Mail-Adresse  
museum-kuchl@aon.at oder unter  
0664 422 81 30 (Obmann Josef Pichler) 
bei uns melden.

Museum Kuchl  
wieder geöffnet

© Tourismusverband Kuchl

Besuch in der „Imbei“ nach dem Konzert mit Hubert von Goisern. Erkennen Sie die abgebildeten KuchlerInnen?“    
© Museum Kuchl
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Neues aus
dem KiKu

Heuer konnten endlich wieder unsere 
jährlichen Familienfeste in den Grup-
pen stattfinden.

Stolz können hier die Kinder ihrer Fa-
milie einen Einblick in unser buntes 
Bildungsprogramm gewähren und ge-
meinsame Zeit im Kindergarten ver-
bringen.

Aus der pädagogischen Arbeit in den 
einzelnen Gruppen hat sich ein brei-
tes Spektrum an verschiedenen Festen 
entwickelt: so feierten einige Gruppen 
Frühlingsfeste, es gab Einladungen zum 
Muttertagsfrühstück oder zum Famili-
encafé, aber auch Mottofeste frei nach 
dem Bilderbuchklassiker „Die dumme 
Augustine“, nach dem Märchen der 

„Bremer Stadtmusikanten“ oder dem 
Sternenzauber-Musical.
„Forscherfeste“ ließen die ganze Fa-
milie aktiv werden und naturwissen-
schaftliche Experimente erproben und 
gelingen.
Den Ausklang fanden die Feste bei 
gemütlichem Zusammensein und ge-
meinsamer Jause.

Dieses gemeinsame „Kindergartenerle-
ben“ ist für alle – Kinder, Eltern und Pä-
dagoginnen – ein sehr schönes Erlebnis.

© KiKu Kuchl

© KiKu Kuchl
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Bei der Florianifeier 2022 der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kuchl, begrüßte OFK 
Stv. HBI Johannes Struber die anwesen-
den Gäste und Mitglieder:

 — Pfarrer Naidu
 — Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 

Markus Kronreif
 — Abschnittsfeuerwehrkommandant 

BR Rupert Unterwurzacher
 — Löschzugskommandant Brandins-

pektor Christian Mayr
 — Ehrenkommandant Hauptbrandins-

pektor Hans Pfeiffenberger
 — Ehrenlöschzugskommandant Josef 

Brandauer
 — Bürgermeister Dr. Thomas Freylinger
 — alle politischen Vertreter der Ge-

meinde Kuchl
 — Musikkapelle Kuchl
 — Abordnungen der Kuchler Vereine
 — Geschäftsführer der Firma BKP 

Brandschutztechnik
 — und natürlich alle anwesenden 

Kuchler Gemeindebürger. 

Feuerwehr 
Kuchl

© Freiwillige Feuerwehr Kuchl

Im Jahr 2021 gab es für die Feuerwehr 
Kuchl aufregende und spannende Mo-
mente. Die Kommandoübergabe am 
7. Mai, sowie die 125-Jahr-Feier des 
Löschzug Jadorf. Aber auch die corona-
bedingten Herausforderungen werden 
den Mitgliedern in Erinnerung bleiben. 

Die Feuerwehr Kuchl besteht derzeit 
aus 194 Mitgliedern, davon 134 im ak-
tiven Feuerwehrdienst, 46 Nichtaktive 
und 14 Mitglieder bei der Feuerwehr-
jugend. 
Insgesamt hat die Feuerwehr Kuchl, 
inklusive Löschzug Jadorf, letztes Jahr 
für Einsätze, Übungen und Verwaltung 
8.662 Stunden aufgewendet. 

8.662 Stunden, ganz egal zu welcher 
Uhrzeit, unter der Arbeit oder mitten 
in der Nacht, ob Montag, Sonntag oder 
Feiertag – die Mitglieder der FF Kuchl 
sind immer da, um anderen, in Not ge-
ratenen Mitmenschen zu helfen. 

Ein großes Dankeschön an Bgm. Thomas  
Freylinger, Vizebgm. Carmen Kiefer 
und Vizebgm. Gerhard Brandauer, den 
Damen und Herren der Gemeindever-
tretung, sowie den MitarbeiterInnen 
der Marktgemeinde Kuchl für die her-
vorragende Zusammenarbeit. 

Auszeichnungen von verdienten Mitgliedern

Für die hervorragende Arbeit rund um 
die Feuerwehr Kuchl wurde BR Rupert 
Unterwurzacher zum Ehrenfeuerwehr-
kommandanten, sowie HBI Johann 
Struber sen. zum Ehrenmitglied der 
Feuerwehr Kuchl ernannt.

Als Abschluss der Florianifeier wurde 
unser neues Mannschafts-Transport-
fahrzeug der Marke Mercedes Vito von 
der Firma Steindl-Mayr gesegnet. Die-
ses wurde von der Firma BKP Brand-
schutztechnik aus Oberalm feuerwehr-
technisch umgebaut und konnte somit 
offiziell in den Dienst gestellt werden. 



Aufnahme neuer Mitglieder in die Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Kuchl
Felix Aigner Oliver Essl Konstantin Flachner Leo Flachner
Christian Fritz Niklas Kramser Florian Meisl Helene Brandauer
Lucia Moisl Jakob Niederreiter Celina-Sofie Radacher Christian Seidl
Manuel Springl

Angelobung zum Feuerwehrmann 
PFM Jonas Brandauer PFM Stephan Egger PFM Robin-Florian Eibl PFM Thomas Haslauer
PFM Jakob Kendelbacher PFM Matthias Mair PFM Sebastian Quintus PFM Felix Schwaiger
PFM Johannes Struber (Lechei)

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann
FM Lukas Gsenger FM Theresa Haunsperger FM Markus Huber FM Christoph Schönleitner
FM Andreas Schorn FM Andreas Struber FM Markus Struber FM Thomas Struber
FM Felix Wimmer FM Tobias Wölik

Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann
OFM Bernhard Essl OFM Anna Ramsl OFM Mario Wehrmann OFM Florian Wimmer

Beförderung zum Löschmeister im Mannschaftsdienstgrad
HFM Matthias Blaickner HFM Josef Ramsauer HFM Simone Ramsl HFM Andreas Struber
HFM Andreas Wallmann

Beförderung zum Löschmeister und neuen Gruppenkommandant
HFM Dominik Dick FM Korbinian Putz OFM Jakob Ramsauer HFM Michael Schörghofer
HFM Christian Winkler

Beförderung zum Oberlöschmeister
LM Wolfgang Brandauer LM Stefan Neureiter LM Thomas Struber

Beförderung zum Hauptlöschmeister
OLM Stefan Essl OLM Christian Scherfl

Beförderung zum Verwalter und Kassier vom Löschzug
OLM Johann Schmid jun.

Beförderung zum Hauptverwalter und Kassier
OV Bernhard Saringer

Beförderung zum Brandmeister und neuen Zugskommandant
LM Andreas Haunsperger OLM Manfred Marchl LM Richard Russegger OLM Josef Schmid

Beförderung zum Oberbrandmeister
BM Christoph Neureiter

Beförderung zum Oberbrandinspektor und 1. Zugskommandant
BI Martin Wimmer

Beförderung zum Hauptbrandinspektor und Feuerwehrkommandant Stellvertreter
BM Johannes Struber

Verdienstmedaille des Landesfeuerwehrverband Salzburg 
LM Andreas Haunsperger LM Alexander Meisl LM Evelyn Obermüller LM Jakob Ramsauer
LM Richard Russegger HFM Michael Schörghofer HV Stefan Vötter HFM Christian Winkler
HFM Verena Zimmermann

Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverband Salzburg
3. Stufe LM Wolfgang Brandauer V Stefan Brandauer OLM Stefan Essl OLM Manfred Marchl

LM Stefan Neureiter HLM Andreas Rehrl jun. OLM Christoph Reindl HLM Thomas Rest
LM Johann Schmid OLM Gerhard Schmid HBI Johannes Struber

2. Stufe BI Christian Mayr BI Martin Wimmer
1. Stufe HBI Johann Struber sen.
Verdienstzeichen des Österreichischen Bundesfeuerwehrverband
3. Stufe OBI Robert Greck HBM Gerhard Pichler OBM Florian Putz BR Rupert Unterwurzacher
Feuerwehr und Rettungsmedaille des Landes Salzburg für langjährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen
25 Jahre OLM Stefan Essl BI Markus Neureiter LM Johannes Neureiter
40 Jahre LM Manfred Moser HLM Peter Ramsauer HLM Josef Wallinger HLM Rudolf Wessely
50 Jahre HLM Christian Scheibner (nicht mal eine Handvoll in Kuchl)
Urkunde für langjährige Mitgliedschaft
50 Jahre HLM Johann Dick
60 Jahre HLM Walter Ketter LM Michael Pichler
70 Jahre HFM Rupert Schnöll HBM Rupert Wimmer
80 Jahre LM Josef Struber
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Bei strahlendem Sonnenschein ging der 
1. Wettkampf für unsere Kuchler Turn-
verein Leistungsriege über die Bühne. 
Nach einer 2-jährigen Corona be-
dingten Pause war dies der erste große 
Wettkampf für unsere Sportlerinnen. 
Die Herausforderung war riesig, ent-
sprechend auch die Nervosität, wobei 
die Vorfreude auf den Kampf umso 

STV Turncup 
am 14. Mai 2022

größer war. Es wurde viel trainiert und 
die Mädchen brannten darauf, ihre 
Leistungen zu zeigen. Über 100 Teil-
nehmerInnen turnten an diesem Tag 
im Universitäts- und Landessportzen-
trum Rif mit einem guten Ausgang für 
den TV Kuchl: Solide Übungen, erste 
Wettkampferfahrungen und die Mo-
tivation zum Weitermachen ist hoch. 

© Turnverein Kuchl 

Wir gratulieren Anna S., Anna E., Ve-
rena, Lea, Emma D., Luisa und Emma 
E. und bedanken uns bei den Traine-
rinnen Flora und Alexandra für ihren 
Einsatz. - Great performance girls!

Vorturner – Übungsleiter – Trainer für 
das Turnerjahr 2022/23 gesucht (m/w)
Gesucht werden ab sofort Elementar-
pädagogInnen aus dem Sportbereich, 
SportstudentInnen oder ehemalige 
TurnerInnen. Zuverlässigkeit, Pünktlich-
keit und ein fürsorglicher Umgang mit 
Kindern ist besonders wichtig.

Kurszeiten und Kurse:
Beginn im September 2022. Kursaus-
wahl nach gemeinsamer Absprache.

Kursort:
Trainiert wird in der „alten Turnhalle“, 
Markt 106a, 5431 Kuchl.

Verdienst:
Nach Vereinbarung

Kontakt und Bewerbung:
Alexandra Gastberger
info@tvkuchl.at

INFOBOX
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© Trachtenfrauen Kuchl

Die Kuchler Trachtenfrauen laden auch 
in diesem Jahr wieder ein, am Montag, 
den 15. August um 09:00 Uhr, zur tra-
ditionellen Kräuterweihe in die Kuch-
ler Pfarrkirche zu kommen. Ein herzli-
ches „Vergelt’s Gott“ für die freiwilligen 
Spenden. Diese werden für eine gute 
Sache verwendet. Traditionell werden 
zu Maria Himmelfahrt Kräuterbu-

Nach coronabedingter Pause freuen wir 
uns umso mehr, dieses Jahr wieder zum 
Schulabschluss-Frühstück einladen zu 
dürfen! 
Am letzten Schultag, Freitag den 
08.07.2022 versorgt euch der Elternver-
ein von 08:00 bis 12:00 Uhr, gegen frei-
willige Spenden zugunsten der Kinder, 
mit Kaffee, Kuchen, Brötchen und Ge-
tränken. Bei Schönwetter findet die Ver-
anstaltung im Markt vor der Volksschule 
statt, bei Schlechtwetter im Pfarrsaal. 

Kommt vorbei zum gemeinsamen 
Frühstücken, Plaudern und Einstim-
men auf die Ferien. Wir freuen uns auf 

schen gebunden, die geweiht werden 
und so vor allem gegen Krankheiten, 
Unwetter, aber auch für Eheglück und 
Kindersegen helfen sollen. In Salzburg 
binden viele den „Neunerbuschen“ 
aus Königskerze (in der Mitte), Schaf-
garbe, Johanniskraut, Kamille, Arnika 
Wermut, Baldrian, Pfefferminze und 
Tausendgüldenkraut.

euch und wünschen bereits jetzt allen 
Kindern erholsame Ferien und einen 
unvergesslichen Sommer!

Elternverein freut sich auf neue Mitglieder

Der Elternverein der Pflichtschulen 
Kuchls freut sich über engagierte Väter 
und Mütter, die ehrenamtlich mitarbei-
ten wollen. Da sich ein Großteil der alten 
Truppe in den Ruhestand verabschiedet 
hat, wird immer wieder nach motivier-
ten MitarbeiterInnen gesucht. 

Wir hoffen daher auf tatkräftige Unter-
stützung! 

Kräuterweihe am 15. August  
– Maria Himmelfahrt

Einladung zum  
Schulabschluss-Frühstück

Wir gratulieren der neuen Obfrau 
des Elternvereines, Franziska Zorzi, 
und ihrer Stellvertreterin, Martina 
Pucher, ganz herzlich zu ihrer Be-
stellung am 14. Juni!
Vielen Dank für die tolle, langjäh-
rige Arbeit an Roswitha Rautner 
und ihrem Team!

INFOBOX
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© Kinderfreunde Kuchl

Mit der Ostereiersuche starteten heuer 
die Kinderfreunde Kuchl in das Ver-
anstaltungsjahr. Zahlreiche Familien 
kamen am Karsamstag zum Bürgerau-
see, um das „Goldene Ei“ zu finden und 
somit einen Familieneintritt ins Aqua 
Salza zu gewinnen.

Bereits am 02. Juni 2022 fand schon die 
nächste Veranstaltung der Kinderfreunde 
im Pfarrsaal statt: ein Informationsabend 
für Erwachsene zum Thema „Kinder, Ju-
gendliche und ihre Medien“. Für einige 
Erwachsene ist es oft unverständlich, 
warum Kinder und Jugendliche so von 
ihrem Handy oder Tablet fasziniert sind. 
Umgekehrt wiederum sind für Kinder 
und Jugendliche die Ängste und Beden-
ken von Erwachsenen im Zusammen-
hang mit dem Internet nicht nachvoll-
ziehbar. „Bei diesem Informationsabend 
haben wir gemeinsam mit Akzente Salz-

burg das Medienverhalten von Kindern 
und Jugendlichen näher beleuchtet und 
auf die Chancen und Risiken hingewie-
sen. Mit Corona Rettenbacher konnten 
wir eine Expertin als Vortragende gewin-
nen, die den Erwachsenen viele wichtige 
Tipps mit auf den Weg geben konnte“, 
berichtet Bettina Brandauer, Obfrau der 
Kinderfreunde Kuchl.

Spannende Veranstaltungen sind noch 
geplant

Der diesjährige Ferienspaß der Kinder-
freunde, am 09. Juli 2022 im Pfarrsaal, 
steht ganz unter dem Motto „Demo-
kratie“. Die Kuchlerin Petra Baumann 
wird aus ihrem frisch erschienenen 
Kinderbuch „Das Parlament der Wald-
tiere“ vorlesen und so den Kindern 
das Prinzip der Demokratie erklären. 
Die Filme „Konferenz der Tiere“ und 

„Rafiki – Beste Freunde“ runden das 
Programm ab. „Wir haben uns ganz 
bewusst für diesen Schwerpunkt beim 
diesjährigen Ferienspaß entschieden“, 
erklärt Brandauer und setzt fort: 

Wir können nicht früh genug begin-
nen, unseren Kindern die Werte der 
Demokratie zu vermitteln. Wir sind 
alle gemeinsam dafür verantwort-
lich, dass ein friedliches Miteinander 
in unserer Gesellschaft funktioniert, 
denn jede/r von uns ist ein wichtiger 
Teil dieser Gesellschaft und kann mit 
ihrem/seinem Handeln die Welt ein 
bisschen besser machen.

Am 17. September 2022 ist es dann so 
weit und das beliebte Spielbusfest kann 
nach zwei Jahren Pause endlich wieder 
stattfinden. Hüpfburgen, ein Kletter-
turm, Kinderschminken und verschie-
dene Spielstationen erwarten die Fami-
lien beim Bürgerausee. 

„Im Herbst wollen wir dann noch ge-
meinsam mit der Spielzeugschachtel einen 
Spielevormittag im Pfarrsaal anbieten. 
Beim Spielespaß können zahlreiche Brett-
spiele von den kleinen und großen Besu-
cherInnen ausprobiert werden. Dies wird 
dann voraussichtlich unsere letzte Ver-
anstaltung für heuer sein und wir hoffen, 
dass wir mit diesem bunten Programm 
vielen Familien wieder Freude bereiten 
werden“, so Brandauer abschließend.

Die Kinderfreunde Kuchl  
legen wieder los
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Wir freuen uns auf Euer Kommen und 
schöne gemeinsame Stunden!

Förderverein Baan Doi Österreich
www.baandoi.org

15 Jahre sind vergangen, seit Barbara 
Meisl aus Kuchl das erste Mal im Nor-
den von Thailand gewesen ist. Wohl 
nicht ahnend, was das Schicksal dort 
für eine Lebensaufgabe für sie bereit-
hielt, lernte sie den sechsjährigen Dam 
kennen, ein Straßenkind, wie es in 
Nord-Thailand viele gibt. Ein Waisen-
kind, staatenlos, ohne große Chancen 
auf eine Zukunft und außerdem HIV-
positiv. Und dieser Junge war der Anstoß 
zu dem, was Baan Doi heute ist. Mehr 
als ein Waisenhaus. Ein Zuhause, eine 
Familie, Geborgenheit, mit angemesse-
ner medizinischer Versorgung und der 
Chance auf ein selbstbestimmtes Leben. 
Inzwischen leben bei Baan Doi 20 Kin-
der. Die ersten sind schon erwachsen, 
studieren und haben eine Perspektive.

Seit vielen Jahren ein zweites großes 
Projekt von Baan Doi ist das Familien-
förderprogramm. Viele Familien in der 
Grenzregion im Norden Thailands leben 
in großer Armut und haben oft nicht die 
Möglichkeit, ihre Kinder großzuziehen. 
Über 50 Familien werden betreut, wel-
che mit Schicksalsschlägen oder Armut 
konfrontiert sind. Sie werden bestärkt, 
sich weiter selbst um ihre Kinder zu 
kümmern und finanziell dabei unter-
stützt, den Kindern Bildung zu ermögli-
chen und auch sich selbst eine gesicherte 
Existenz aufzubauen. Regelmäßige 
Hausbesuche der Baan Doi Mitarbeiter 
bestätigen den Erfolg der Initiative. 

Vor drei Jahren gelang es Barbara, ein 
weiteres Grundstück zu kaufen, auf dem 

eine biologische Landwirtschaft, basie-
rend auf den Grundlagen der Perma-
kultur entsteht, die das Waisenhaus mit 
eigenen Lebensmitteln (Reis, Gemüse, 
Fisch, Eier, Geflügel, uvm.) versorgt und 
außerdem Arbeitsplätze schafft.

Baan Doi hat von Anfang an viel Un-
terstützung aus der Heimat erhalten. 
In Österreich, Deutschland und der 
Schweiz sind Fördervereine entstanden, 
welche das Projekt mit unterschied-
lichsten Aktivitäten, Projekten und 
Veranstaltungen unterstützen. 

10 Jahre Förderverein Baan Doi Österreich 
– Kinderhaus am schönen Berg

Der Förderverein Baan Doi Österreich 
feiert heuer sein zehnjähriges Bestehen. 
Er zählt um die 60 Mitglieder und macht 
mit vielen Aktionen, wie Floh- und Ad-
ventmärkten, Verkauf der Produkte des 
Bastelclubs, Autorenlesungen, usw. auf 
die Arbeit von Baan Doi in Thailand auf-
merksam und trägt damit zur finanziel-
len Unterstützung der Programme bei. 
Viele Kinder- und Projektpaten aus Ös-
terreich unterstützen Baan Doi zudem 
mit einem monatlichen Beitrag. 

Um das Bestehen des Fördervereins ge-
bührend zu feiern und über die aktuellen 
Aktivitäten bei Baan Doi zu informieren, 
sind alle KuchlerInnen, alle Unterstützer-
Innen, sowie alle Interessierten zum Ju-
biläumsfest am 10. September 2022 im 
Pfarrzentrum Kuchl, ab 14:00 Uhr, bei 
freiem Eintritt, herzlich eingeladen. 

Baan Doi-Kinderhaus – das Erfolgs- 
projekt einer Kuchlerin in Thailand

Es erwarten Sie:
 — Gemütliches Beisammensein  

& Informationen über Baan Doi
 — Musik macht glücklich – Work-

shops mit Liz (für Kinder und 
Erwachsene)

 — Bebilderte Autorenlesung mit 
der Schriftstellerin Karin Engel 
aus Wiesbaden, die viele soziale 
Projekte auf der ganzen Welt 
unterstützt und auch Baan Doi 
in ihr Herz geschlossen hat.

 — Aktueller Kurzfilm von Baan Doi 
Thailand  

 — Tombola mit vielen tollen Preisen
 — Kulinarische Verpflegung mit 

Kaffee / Kuchen und thailändi-
schem Essen

INFOBOX
© Barbara Meisl
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Am 7. August feiert die Gewerbezunft 
Kuchl ihr 500-jähriges Bestehen

Nach einem Einzug der Kuchler Ver-
eine, wird dieses Jubiläum um 09:00 Uhr  
mit einer Messe am Marktplatz feier-
lich begangen. Bei Schlechtwetter findet 
die Festmesse in der Pfarrkirche statt. 
Anschließend folgen Ansprachen der 
Ehrengäste und das Defilieren der an-
wesenden Vereine.

Nach dem offiziellen Teil folgt der 
gemütliche Ausklang im hoffentlich 
herrlich sonnigen Kuchler Markt. Bei 
Schlechtwetter wird in unseren Gast-
häusern und zusätzlichen Veranstal-
tungsräumen für das leibliche Wohl 
und die entsprechend gute Stimmung 
gesorgt.

Anlässlich des Jubiläums erscheint auch 
eine Festschrift, die an alle Haushalte 
versendet wird. Weitere Exemplare 
werden im Gemeindeamt und bei der 
Raika Kuchl aufliegen.

Die Gewerbezunft Kuchl entstand aus 
der großen Zunft der Schuhmacher. 
Aufzeichnungen über das Schuster-
kreuz (vermutlich aus dem Jahr 1520) 
und eine entsprechende urkundliche 
Erwähnung (vermutlich aus dem Jahr 
1524) belegen die Gründungszeit. Mit 
der Einführung der Zünfte und den 
entsprechenden Regeln versuchte man 
die Existenzgrundlage der einzelnen 
Berufe zu sichern und einen Wild-
wuchs von „Pfuschern“ zu verhindern.

In Kuchl werden durch die Gewerbe-
zunft jahrhundertealte Traditionen er-
halten und bewahrt, wie z.B. der Schus-
terjahrtag mit der Freisprechfeier und 
Meisteraufnahme. Die Geschichte der 
Zunft und des Marktes Kuchl sind eng 
verbunden. So nehmen beispielsweise 
die Zunftmitglieder mit Zunftkreuz und 
Zunftfahne an den örtlichen Veranstal-
tungen teil und gestalten so das Gemein-

schaftsleben in Kuchl aktiv mit. In dieser 
Form ist die Gewerbezunft Kuchl einzig-
artig. Aktuell besteht die Kuchler Gewer-
bezunft aus über 288 Mitgliedern. Hier 
sind Gewerbe- und Handelsbetriebe aus 
allen Ortsteilen in der Zunft vertreten.

Umso mehr freuen wir uns über dieses 
Jubiläum! Wir laden Sie alle herzlich 
zur Teilnahme am 7. August ein!

Hoch lebe das ehrsame 
Kuchler Gewerbe!

© Gewerbezunft Kuchl
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Nach zweijähriger Pause konnte die 
Musikkapelle Kuchl heuer endlich wie-
der das beliebte Frühjahrskonzert ver-
anstalten. Ein vollbesetzter Turnsaal, 
beste Stimmung und abwechslungs-
reiche Melodien – beim diesjährigen 
Frühjahrskonzert war für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Mit dem „Grand March“ von Soichi 
Konagaya eröffnete die Musikkapelle 
Kuchl das Frühjahrskonzert und sorgte 
so für einen gelungenen Auftakt. Durch 
den Konzertabend führten heuer erst-
mals die neuen Obmänner Simon Dan-
tendorfer und Markus Gimpl.

Für musikalische Höhepunkte sorg-
ten auch heuer wieder einige Solisten. 
Egal ob die für das Konzert gebildete 
Tanzlmusi, das mittlerweile 11-köpfige 
Saxophonregister oder ein Zithersolo –  

die Mischung aus traditionellen, aber 
auch eher seltenen Klängen beein-
druckte Jung und Alt.

Endlich konnte nach der Zwangspause 
das Frühjahrskonzert wieder genutzt 
werden, um besonders aktive und flei-
ßige MusikerInnen im feierlichen Rah-
men zu ehren. Besonders stolz ist die 
Musikkapelle Kuchl auf ihre Jugend, 
denn es wurden 7 MusikerInnen mit 
dem bronzenen, 10 MusikerInnen mit 
dem silbernen und 3 MusikerInnen mit 
dem goldenen Leistungsabzeichen aus-
gezeichnet.

Ohne aktive und langjährige Musiker-
Innen wäre unsere Musikkapelle nicht 
so gut aufgestellt, wie sie es heute ist. 
Daher wurden auch heuer wieder zahl-
reiche Ehrenzeichen verliehen. Zwei 
unserer wichtigsten Männer – Michael 

Abwechslungsreiche Klänge beim  
Frühjahrskonzert der Musikkapelle Kuchl

© Musikkapelle Kuchl

Nemes (Stabführer) und Christian 
Hörbiger (Kapellmeister) erhielten die 
höchste Auszeichnung des Salzburger 
Blasmusikverbandes für musikalische 
Leistungen – die Professor Leo Ertl 
Medaille in Silber und Gold.

Aufgrund der heurigen Neuwahlen 
des Vorstandes, im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung, musste der 
langjährige Obmann Thomas Rehrl 
verabschiedet werden. Wir danken dir 
Thomas und dem gesamten alten Vor-
stand für eure tolle Arbeit!

Es freut uns sehr, dass die Musikkapelle 
Kuchl mit Simon Dantendorfer und 
Markus Gimpl nun zwei neue, junge 
und engagierte Männer an der Spitze 
hat, und wünschen viel Spaß, Freude 
und Nerven für euren neuen Job!

Marktkonzerte im Sommer:
Dieses Jahr gibt es gleich 4 Sommer- 
Highlights mit der Musikkapelle 
Kuchl. Die traditionellen Sommer-
nachtskonzerte vor dem Pfarrhof 
bzw. der Volksschule finden am 
Freitag, den 15. und 29. Juli, sowie 
am 12. und 26. August, jeweils ab 
20:00 Uhr und nur bei Schönwetter 
statt. Der Eintritt ist frei!

INFOBOX
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Frühjahr ist Zeckenzeit! 

Wie alle Jahre wieder, plagen uns und 
unsere Haustiere diese lästigen und ge-
fährlichen Spinnentiere.
Im Gegensatz zum Floh, der ein ganz-
jähriges Problem ist, beginnt die Ze-
ckensaison im zeitigen Frühjahr.

Durch die immer milderen Winter 
können die ersten schon im Februar 
oder März ein Problem darstellen. Wie 
vielleicht schon bekannt sein dürfte, 
überleben Zecken so ziemlich alles, 

außer Trockenheit. Diese mögen sie 
gar nicht. Aber tagelange Tauch- oder 
Waschgänge bei 40 Grad stellen offen-
bar kein Problem für sie dar. Unsere 
milden Winter überstehen sie kuschelig 
eingepackt im Laub und Totholz!
Leider übertragen Zecken verschie-
dene, auch durchaus tödlich verlau-
fende Krankheiten. Wobei in neuerer 
Zeit zusätzlich zum heimischen Holz-
bock vermehrt exotische Zeckenarten 
bei uns auftreten. Aber nicht nur für 
unsere Tiere stellen sie eine Gefahr dar, 
sondern auch für uns Besitzer!

Daher mein Rat: 

Sprechen Sie mit Ihrer Tierärztin, oder 
ihrem Tierarzt über die verschiedenen 
Möglichkeiten der Zecken- und Floh-
behandlung. Denn diese Parasiten sind 
nicht harmlos!

Ich hoffe, Sie genießen eine schöne, un-
beschwerte Sommerzeit mit Ihrem Tier 
in unserer schönen Natur.

Ihre Tierärztin der Tierarztpraxis Kuchl
Mag. Anna Maria Forstner

Tipps von  
Ihrer Tierärztin

Die Marktgemeinde Kuchl mit ihren 
derzeit 175 MitarbeiterInnen sucht zur 
Verstärkung des Bauhof-Teams ab so-
fort eine/n FacharbeiterIn (m/w/x)
Vollzeit (40 Stunden pro Woche)

Ihre Qualifikationen:

— abgeschlossene handwerkliche Be-
rufsausbildung, bevorzugt als Elek-
triker oder Installateur samt Praxis

— Eigeninitiative

— Handwerkliches Geschick
— Führerschein B (C wünschenswert)
— Mitgliedschaft der Freiwilligen Feu-

erwehr bzw. die Bereitschaft zum 
Beitritt (wünschenswert)

Ihre Perspektiven:

— Abwechslungsreicher Aufgabenbereich
— Partnerschaftliches Umfeld
— Persönliche und fachliche Weiter-

entwicklung (Kurse)

— Betriebliche Gesundheitsvorsorge

Die Anstellung erfolgt nach dem Salz-
burger Gemeindevertragsbediensteten-
Gesetz 2001 idgF.

Wir bitten um Ihre Bewerbung mit Lebens-
lauf unter Anschluss der üblichen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 31.07.2022 
per E-Mail an die Marktgemeinde 
Kuchl, Mag. Hannes Weitgasser, unter  
hannes.weitgasser@kuchl.net zu richten.

Stellenausschreibung
Facharbeiter (m/w/x) Bauhof Kuchl

Mag. Anna Maria Forstner  |  © ebihara photography
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Hier finden Sie die wichtigsten Termine 
im Sommer / Herbst 2022, soweit diese 
bei Redaktionsschluss bekannt waren. 
Wir möchten noch auf zwei regelmäßig 
stattfindende Veranstaltungen hinweisen:

 — Wetteramt in der Georgenberg-
Kirche: bis Ende August, jeweils am 
Do., 19:30 – 20:30 Uhr

 — Kuchler Monatsmarkt: an jedem 
2. und ggf. 5. Sa. im Monat von  
07:30 – 12:00 Uhr bei der Volksschule

Für eine aktuelle Infor-
mation zu Kuchler Ver-
anstaltungen informie-
ren Sie sich bitte über 
unsere Homepage: 
www.kuchl.net oder 
benützen Sie die Ge-
meinde-App Gem2Go 
auf Ihrem Handy!

INFOBOX

Termin Veranstaltung Ort Veranstalter

01.07.2022 ab 15:00 Tag des Musikums, 19:00 Uhr Jahreskonzert VS-TH oder 
Markt

Musikum

03.07.2022 11:00 Jadorferfest Zeugstätte 
Jadorf

LZ Jadorf

08.07.2022 08:00 - 
12:00

Schulabschluss-Frühstück  
(bei Schlechtwetter im Pfarrzentrum)

Markt Elternverein

08.07.2022 18:00 Auftaktveranstaltung „Gönn dir…" (Sommerkino) JUZ JUZ

09.07.2022 16:00 Ferienspaß Pfarrzentrum Kinderfreunde

15.07.2022 20:00 Marktkonzert (ebenso am 29.07, 12.08. und 
26.08.) – nur bei Schönwetter!

Markt Musikkapelle

20.07.2022 15:00 Blutspende-Aktion alte Turnhalle Rotes Kreuz

22.07.2022 20:00 No. 1 Rockparty Sportplatz JVP

07.08.2022 09:00 500 Jahre Gewerbezunft Kuchl Markt Gewerbezunft

13.08.2022 10:00 Seefest  
(Ersatztermine: 14. oder 15. August)

Bürgerausee Feuerwehr

15.08.2022 09:00 Maria Himmelfahrt: Festgottesdienst mit 
Kräuterweihe

Kirche Pfarre/ 
Trachtenfrauen

05.09.2022 -
09.09.2022

Ferienbetreuung: Sportwoche Sportplatz Gemeinde/ 
Sportverein

02.09.2022 -
04.09.2022

Tennengau Grand Slam (Tennisturnier) Sportplatz Tennisclub

04.09.2022 11:00 Salzburger Landesfohlenschau Reiterhof Weiß Haflingerzüchter

09.09.2022 -
11.09.2022

08:00 Reit- und Springturnier Reithalle  
Georgenberg

Reitverein  
Georgenberg-Kuchl

10.09.2022 14:00 Einweihung der Andreas-Wimmer-Arena 
(Ersatztermin: 18.09.2022)

Sportplatz Sportverein/ 
Gemeinde

11.09.2022 08:00 Kuchler Kirtag Markt Schnalzer-Gruppe, 
Heimatverein

12.09.2022 13:30 Schusterjahrtag Markt Zunft

17.09.2022 14:00 Spielbusfest Park Kinderfreunde

17.09.2022 19:30 Jubiläumsball: 50 Jahre Landjugend Kuchl Römischer 
Keller

Landjugend

24.09.2022 19:30 Saisoneröffnungs-Party Tanzsportclub alte Turnhalle Tanzsportclub

25.09.2022 09:00
10:00

Erntedank: Segnung der Erntegaben 
Erntedank-Frühshoppen

Markt
Kindergarten

Pfarre
Musikkapelle
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